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• Im Jahr 1973 gewährte LCIF den allerersten Zuschuss
für Überschwemmungshilfe in South Dakota, USA.

• In den letzten 10 Jahren wurden über US$50 Millionen
für Katastrophenhilfe gewährt.

• LCIF gewährt jährlich ca. US$2 Millionen für
Notfallzuschüsse, um in den von Katastrophen
betroffenen Gemeinden Soforthilfe zu leisten.

• Die LCIF unterscheidet sich von anderen gemeinnützigen
Organisationen durch ihr langfristiges Engagement für
Wiederaufbaubemühungen und die Tatsache, dass 100
Prozent jeder Spende diesen Projekten direkt zukommen
(die administrativen Kosten werden durch Zinsen aus
Geldanlagen bestritten).

• Die Projekte werden von Lions in der Gemeinde
durchgeführt, einem breiten Basisnetzwerk von 1,35
Millionen Lions in über 45.000 Clubs in 206 weltweiten
Ländern und Gebieten.

LCIF ist die gemeinnützige Organisation von Lions Clubs
International (LCI) und unterstützt das anteilnehmende
Hilfswerk der Lions auf der ganzen Welt. LCIF ist in erster
Linie auf Spenden angewiesen, um jedes Jahr Millionen
von bedürftigen Menschen zu helfen. Seit der Gründung
der Foundation im Jahr 1968 hat diese über US$729
Millionen für 10.268 weltweite Projekte im Bereich der
Sehkraftwiederherstellung, zur Unterstützung der Jugend,
Bereitstellung von Katastrophenhilfe und Lösung anderer
humanitärer Probleme gewährt.

LCIF ist mit einem Durchschnittsbetrag von US$30
Millionen an Zuschüssen pro Jahr zu einer weltweit
führenden Organisation im Bereich humanitärer
Hilfsdienste geworden. Dies haben wir zum Teil unseren
erfolgreichen Partnerschaften zu verdanken. Im Jahr
2007 wurde LCIF in der Tat zur besten nicht-staatlichen
Partnerorganisation ernannt.

DER BEREITSTELLUNG VON WELTWEITER
KATASTROPHENHILFE VERPFLICHTET

Die Lions Clubs International Foundation (LCIF) hat sich
schon immer dafür engagiert, von Katastrophen betroffenen
Gemeinden zu helfen. Unsere lange Vergangenheit im
Bereitstellen von kurz- und langfristiger Katastrophenhilfe
hat uns eingehende Erfahrung vermittelt. Dank der
laufenden Unterstützung von LCIF durch Lions und Spender
auf der ganzen Welt sind Gelder sofort für Notstands-
Hilfsaktionen verfügbar. Örtliche Lions, Lions-Führungskräfte
und LCIF-Personal beurteilen die unmittelbaren Bedürfnisse
und arbeiten gemeinsam langfristige Wiederaufbaupläne
aus. Dank der Bemühungen der LCIF und der Lions erhalten
die von Katastrophen betroffenen Gemeinden die benötigte
Hilfe und die Gewissheit, dass sie nicht allein sind.

„Die Lions brachten uns letzte Woche Möbel. Heute haben
sie uns eine fantastische Ladung Hilfsgüter gebracht.
Wenn man innerhalb von zwei Wochen von absoluter
Mittellosigkeit wieder zu relativem Wohnkomfort gelangt,
ist man von all dem einfach überwältigt.“

– Christine Adams, eines der Opfer des australischen Buschbrandes im
Jahr 2009, das von der durch LCIF geleisteten Katastrophenhilfe in Höhe
von US$214.800 profitierte.



Unterstützen Sie LCIF unter www.lcif.org/donate

LIONS HANDELN
Die Lions haben mithilfe von LCIF einer Reihe von
Gebieten nach verheerenden Katastrophen
Stabilität und Hoffnung gebracht. Einige Beispiele
für solche Projekte sind:

• Lions und LCIF haben über US$600.000 für Hilfsprojekte in
mehreren Staaten mobilisiert.

• Siebenundzwanzig Lions Clubs versorgten 200 Familien mit
Mahlzeiten und medizinischem Bedarf.

• In Birmingham, Alabama, richteten die Lions ein
Sammellager ein, in dem gespendete Waren gesammelt
und verteilt wurden.

• Die Lions in Alabama schlossen eine Partnerschaft mit
Vision Service Providers, um 1500 Menschen, die bei dem
Sturm ihre Brillen verloren hatten, Sehtests und neue Brillen
zu geben.

TORNADOS IN DEN SÜDSTAATEN
DER USA, APRIL UND MAI 2011

ERDBEBEN UND TSUNAMI IN
JAPAN, MÄRZ 2011

• LCIF gewährte über US$20 Millionen für die verheerende
Katastrophe in Japan.

• Mit den über 107.000 japanischen Lions konnten die in den
betroffenen Gemeinden lebenden Lions die wichtigsten
Bedürfnisse ermitteln, kommunizieren und beheben.

• Die Lions richteten vier Hilfseinsatzzentralen in wichtigen
Gebieten ein; sie erstellten außerdem eine Online-Karte zur
Koordinierung der Bemühungen und Mitverfolgung des
Fortschritts.

• In Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen wie dem
japanischen Roten Kreuz koordinieren die Lions mittel- bis
langfristige Katastrophenhilfspläne.

ERDBEBEN IN NEUSEELAND,
FEBRUAR 2011

• Die Lions und LCIF stellten über US$600.000 für die
Erdbebenopfer in Neuseeland bereit.

• Da der Vorrat an sauberem Trinkwasser beeinträchtigt war,
stellten die Lions große Mengen an Flaschenwasser bereit.

• LCIF unterstützt soziale Dienste, u.a. beratende und
therapeutische Aktivitäten für Opfer, vor allem Kinder.

• Die Lions waren aktiv im Betreiben von Wasseranlagen, leisteten
Unterstützung in Hilfszentren, lieferten warme Mahlzeiten und
stellten Lebensmittel und Benzingutscheine bereit.

„Ich habe meine Zuversicht in die Zukunft wiedergewonnen,
seit die Lions offizieller Sponsor des SAEH-Parks [Lions-
Camp] wurden. Dank der Lions hatten wir das Material und
die moralische Unterstützung für die leichtere Organisation
des Camps. Nach dem Erdbeben war ich völlig entmutigt.
Ich dachte, alles wäre verloren…und heute habe ich neue
Hoffnung und bin bereit für die Zukunft zu kämpfen.“

– Yves Pheterson Georges, Opfer des Haiti-Erdbebens im Jahr 2010. LCIF
bleibt dem Wiederaufbau der Gemeinden und Leben von Haitianern
verpflichtet.



„LCIF unterstützt die Bemühungen weltweiter Lions Clubs bei ihren wichtigen humanitären Hilfsprojekten auf

lokaler und internationaler Ebene.“ -Missionserklärung der Foundation

ERDBEBEN IN HAITI,
JANUAR 2010
• LCIF mobilisierte über US$6 Millionen für Soforthilfe und

langfristigen Wiederaufbau.

• In Port-au-Prince wurden drei Lions-„Zeltstädte“ eingerichtet,
die ca. 2500 Personen mit Lebensmitteln und grundlegenden
Hilfsgütern versorgten und ihnen Sicherheit boten.

• LCIF baut Häuser mit sauberem Trinkwasser, sanitären
Anlagen und Möbeln für 600 Familien.

• LCIF unterstützt gemeinsam mit HumaniTerra International
den Wiederaufbau, die Ausstattung und Leitung der National
Nurses School von Port-au-Prince, damit Studenten zu
Krankenpflegern ausgebildet werden und ihren Mitbürgern
helfen können.

ERDBEBEN IN DER PROVINZ SICHUAN,
CHINA, MAI 2008
• LCIF gewährte US$3 Millionen für unmittelbare und

langfristige Erdbebenhilfe.

• Im Rahmen eines Zweiphasen-Projekts zum Bau von über
150 Häusern wurden Familien bei einer Zeremonie im
Oktober 2009 80 Häuser formell übergeben.

• Chinesische Lions und Dorfbewohner bauten die Häuser
gemeinsam wieder auf sowie drei neue Schulen.

• In der Provinz Yunnan wird ein Dorf mit 180 Häusern, einer
Schule und einem Krankenhaus gebaut.

• Insgesamt werden über 35000 Dorfbewohner davon
profitieren.

HURRIKAN KATRINA AN DER
GOLFKÜSTE DER USA IM AUGUST
2005
• Die Lions mobilisierten US$5 Millionen für den unmittelbaren

und langfristigen Wiederaufbau, der schätzungsweise 3
Millionen Menschen in Alabama, Florida, Louisiana und
Mississippi zugute kam.

• Die Gelder haben den Wiederaufbau und die Ausstattung
von Schulen, den Wiederaufbau bzw. die Einrichtung von
Lions-Augenkliniken und Augenbanken, die Bereitstellung
von Hilfs- und Rehabilitationsgeräten für Behinderte, die
Reparatur von Lions-Camps und zahlreiche andere Projekte
unterstützt.

• In der Chalmette High School in Louisiana wurde eine neue
Gesundheitsklinik eingerichtet, in der täglich 50 bis 60
Schüler sowie örtliche Gemeindemitglieder kostenlose
Gesundheitsfürsorge erhalten. Die Lions halfen auch beim
Bau einer Bilbliothek für die Gemeinde.

TSUNAMI IN SÜDASIEN,
DEZEMBER 2004
• LCIF gewährte über US$15 Millionen für

Wiederaufbauarbeiten in Thailand, Indien, Indonesien und
Sri Lanka.

• Die Lions bauten über 4.000 Häuser neu auf und bauten
Gemeinde- und Gesundheitszentren, Schulen und
Waisenhäuser.

„Ich bin so stolz auf das Lions-Dorfprojekt. Wir haben noch nie ein Projekt dieser Größenordnung
durchgeführt, sind jedoch dank LCIF dazu in der Lage. Es ist wichtig, dass örtliche Lions dieses
Projekt leiteten, da sie die Probleme der vom Tsunami betroffenen Menschen kennen. Die Lions
haben den Menschen Hoffnung und neue Lebenskraft geschenkt und das macht mich so stolz.“

– Dr. Wallapa Wisawasukchol, Mitglied des Lions Clubs Bangkok Pungamitr und Sekretär des Multi-Distrikts 310, Thailand,
äußert sich über die für Opfer des 2004 Tsunami in Südasien gebauten Lions-Dörfer.

B E RE ITSTE LLU NG VON

KATASTROPHENHILFE
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SPENDEN IN JEDER HÖHE KÖNNEN
HILFE BRINGEN:
• $25 - $50 – Können eine Familie oder mehrere Personen

mindestens eine Woche oder länger mit Wasser,
Lebensmitteln, Kleidung und Schuhen versorgen.

• $100 - $250 – Können einer Schicht Katastrophenhelfer
Erste Hilfe und medizinischen Bedarf für die rückständige
Versorgung akut Verletzter bereitstellen.

• $500 - $1.000 – Können einen Teil der für den Wiederaufbau
von Häusern und der Gemeindeinfrastruktur zu
verwendenden Gelder decken. LCIF arbeitet langfristige
Pläne aus, um nach Katastrophen Unterkünfte für obdachlos
gewordene Menschen bereitzustellen.

• $5.000+ – Können einen Teil der für langfristige
Wiederaufbaubemühungen benötigten Gelder bereitstellen,
u.a. für den Bau von Schulen, Kliniken und Krankenhäusern,
die der Gemeinde viele Jahre lang dienen werden. LCIF hat
nach Katastrophen ganze Lions-Dörfer gebaut, um
Menschen, die alles verloren haben, eine Bleibe, Ausbildung
und Hilfestellung zu bieten.

Besuchen Sie uns unter www.lcif.org, um Geschichten und Zeugenberichte
von LCIF-Katastrophenhilfe-Empfängern zu lesen. Erfahren Sie mehr über
die Katastrophenbeistandsinitiativen der Foundation und erkundigen Sie
sich über den letzten Stand unserer Katastrophenhilfe.

Wenn eine Naturkatastrophe eintritt, gehören LCIF und die Lions immer zu den ersten, die Hilfe leisten. Wir bleiben
so lange, bis die Arbeit abgeschlossen ist, und helfen Katastrophenopfern ihr Leben wieder in den Griff zu
bekommen. Vom Anschlag am 11. September über die australischen Buschbrände im Jahr 2009 bis hin zur
Katastrophenhilfe für Flutopfer in South Dakota vor über vier Jahrzehnten hat LCIF Menschen, die alles verloren
haben, gewissen Trost geboten. Aber wir benötigen Ihre Unterstützung, um auf die nächste Katastrophe vorbereitet
zu sein und den Opfern möglicherweise die wichtigste Gabe zu schenken: Hoffnung für die Zukunft

LEISTEN SIE EINE SPENDE
Durch eine Spendenleistung an den LCIF-Katastrophenfonds
stellen Sie sicher, dass die von Naturkatastrophen
betroffenen Menschen die notwendige Hilfe erhalten. Eine
Beitragsleistung für eine Katastrophe ist einfach und verläuft
auf dieselbe Weise wie das Spenden an jede andere LCIF-
Initiative. Es gibt mehrere Möglichkeiten, eine Spende an die
LCIF-Katastrophenhilfe zu leisten:

• Spenden Sie online unter www.lcif.org/donate.

• Schicken Sie per Post einen auf ein amerikanisches
Geldinstitut gezogenen Scheck in US-Dollar an LCIF.

• Nehmen Sie eine Direkteinzahlung in Ihrer Landeswährung
auf ein vorhandenes LCI-Konto vor.

• Spenden Sie per Banküberweisung.

Wenden Sie sich mit Fragen an die Abteilung LCIF Donor
Processing (LCIF-Spendenbearbeitung) unter
donations@lionsclubs.org oder 630-203-3836.

Wir kümmern uns.
Wir dienen.

Wir leisten etwas.


